
 
Vorwort 

 
Pierre Jean Michel Fallouard wurde am 11. Juli 1805 in Honfleur (Calvados) geboren 
und starb am 6. April 1865. Zu seinen Orgellehrern zählten sein Vorgänger an der Or-
ganistenstelle der Kirche Sainte-Catherine in Honfleur, Monsieur Delaporte und 
Adolphe Godefroi aus Rouen. Fallouard wirkte in Honfleur als Musiklehrer und -
kritiker. Er war Titularorganist an der Kapelle des Hospice civil sowie von 1825 bis ca. 
1860 an der Kirche Sainte-Catherine, der größten Holzkirche Frankreichs. 
 
Fallouard hinterließ einige Kompositionen für Klavier, eine Reihe von Liedern, Duos 
für Klarinette, Werke für Blaskapelle sowie zahlreiche Bearbeitungen für verschiedene 
Instrumente. Seine Douze Pièces de différents Caractères pour orgue expressif sind sei-
ne einzigen überlieferten Orgelwerke. Sie wurden 1858 bei Lebeau in Paris veröffent-
licht. Für die Beliebtheit dieser Orgelstücke spricht deren Nachdruck in mehreren engli-
schen und amerikanischen Sammelalben um 1900. 
 
Weitere Organisten an Sainte-Catherine in Honfleur waren André Grétry (1773-1780), 
Pierre-Louis Panseron (ca. 1781-?), Mr. Delaporte (?-1825), Gustave Vinot (1869-1905) 
und Henri Sibout (1919-1922). Unter den genannten Titulaires war Grétry sicher der be-
rühmteste. Der aus Lüttich stammende Komponist war für die Entwicklung der franzö-
sischen komischen Oper sehr bedeutungsvoll. Ein weiterer Organist aus Honfleur, Gus-
tave Vinot, ist heute noch als Klavierlehrer von Eric Satie bekannt. Vinot erweckte bei 
seinem Schüler die bekannte Liebe zum Gregorianischen Gesang. 
 
Die Orgel von Sainte-Catherine ist beschrieben in: François Sabatier: Les grandes 
orgues de l’église Sainte-Catherine de Honfleur du XVIIe à nos jours. In: L’Orgue Nr. 
146 (1973/II) 
 
Einige der Douze Pièces konzipierte der Komponist für ein dreimanualiges Instrument. 
Sie können aber durch Umregistrieren auch auf einer zweimanualigen Orgel ausgeführt 
werden. Alle Stücke eignen sich als klangschöne frühromantische Gebrauchsliteratur für 
Gottesdienst und Unterricht.  
 
 
Hamburg, im Juli 2007 Andreas Willscher 
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